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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Hagenbüchach : TTC Birkenfeld II 
Freitag, 06.10.2023, 19:00 Uhr

SV Hagenbüchach siegt deutlich gegen TTC Birkenfeld II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC Birkenfeld II hat der SV Hagenbüchach am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TTC Birkenfeld II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kruse und Kämpfer, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kruse / Weber machten mit Bernhardt / Leidenberger beim 11:8, 11:8, 11:9 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holten Kämpfer / Steiger beim 3:0 gegen Dauer / Heimpel. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Kruse seinen Gegner Peter Bernhardt beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Beim 3:0-Erfolg gelang es Julian Weber die Gastspielerin
Antonia Heimpel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Obwohl Bodo Kämpfer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Günther
Leidenberger zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Mit 3:1 gewann
Waldemar Steiger gegen Florian Dauer und gab dabei nur einen Satz her. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Michael Kruse hatte danach seine Gegnerin Antonia
Heimpel beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das folgende Einzel
zwischen Julian Weber und Peter Bernhardt, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete indes mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte anschließend
indes Bodo Kämpfer beim 11:4, 11:9, 11:7 mit Florian Dauer. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 8:1. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Waldemar Steiger sein
Einzel gegen Günther Leidenberger noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Leidenberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SV Hagenbüchach am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1860 Scheinfeld e.V III, während der TTC Birkenfeld II am 13.10.2023 gegen den
TSV Marktbergel versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Hagenbüchach

Doppel: Kruse / Weber 1:0, Kämpfer / Steiger 1:0 
Einzel: M. Kruse 2:0, J. Weber 1:1, B. Kämpfer 2:0, W. Steiger 1:1 

 TTC Birkenfeld II
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Doppel: Bernhardt / Leidenberger 0:1, Dauer / Heimpel 0:1 
Einzel: A. Heimpel 0:2, P. Bernhardt 1:1, F. Dauer 0:2, G. Leidenberger 1:1


